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Vorstellung Unternehmen 
12.11.2024

Für Innovationen. Für Generationen.
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Bremke Family Office - Überblick

Das Bremke Family Office in Zahlen

- 2 -

− 65 Mitarbeiter/innen

− 199 Mieter/innen

− 52 Immobilien 10 Entwicklungsprojekte

− 761.915 m2 Grundstücksflächen

− 262.721 m2 vermietete Fläche

− 46 Beteiligungen 

− 10.756.000 m2 Landwirtschaftsflächen
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Handel

Kaufland Herzberg
Brandenburg

Kaufland Gevelsberg
NRW

Hotel

Hotel 
Berlin Friedrichshain

Hotel 
Berlin Schönefeld

Büro | Gewerbe

Bürogebäude 
Berlin Tiergarten

Bürogebäude 
Berlin Mitte

Mit der ANH Hausbesitz entwickeln wir anspruchsvolle Immobilien​

- 3 -

− Die ANH hat in den mehr als 20 
vergangenen Jahren eine Vielzahl von 
Immobilienprojekten realisiert, mit Flächen 

o bis zu 90.000 m² Handel, 

o bis zu 14.000 m² Büro,

o bis zu 7.800 m² Hotel,

o bis zu 2.000 m² Wohnen. Wohnen

Wohnen / Gewerbe
Berlin Charlottenburg

Wohnen / Gewerbe 
Berlin Moabit

Bremke Family Office - Immobilien
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ARCHITEKTUR
BERATUNG UND MACHBARKEITSSTUDIEN
BIM - BUILDING INFORMATION MODELING
GENERALPLANUNG
STADTPLANUNG
BAULEITPLANUNG
WETTBEWERBSMANAGEMENT
NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT
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planquadrat 
Elfers Geskes Krämer GmbH

planquadrat gestaltet seit 30 Jahren Architektur und 
Städtebau im In- und Ausland und betreut ein breites 
Spektrum unterschiedlicher Planungs- und Bauaufgaben. 
Dazu zählen neben der klassischen Architektur 
und Stadtplanung baubegleitende Tätigkeiten wie 
Generalplanung, Beratung und Machbarkeitsstudien 
sowie  Wettbewerbsmanagement. 
Die Verknüpfung unterschiedlicher Planungs- und 
Bauleistungen wird gewährleistet durch ein kompetentes 
und vielfältiges Team: planquadrat beschäftigt 
allein in Deutschland ca. 150 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Sie greifen zurück auf einen umfassenden 
Wissensschatz, unterschiedliche Professionen und 
vielfältige Erfahrungen aus mehreren Generationen. 
Kurze Wege und ein gutes Miteinander sind die 
Grundlage eines kompetenten Austausches von 
Fachwissen und Erfahrungen.
planquadrat ist ein international arbeitendes Büro mit 
Partnerbüros in Dubai, den Vereinigten Arabischen 
Emiraten und Mumbai, Indien. Seit 2015 besitzt 
planquadrat eine Niederlassung in Frankfurt am Main 
und im November 2018 kam eine zweite Niederlassung 
in Berlin hinzu. 

WER WIR SIND
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ZEICHENERKLÄRUNG

1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

     WA Allgemeines Wohngebiet (WA) (§ 4 BauNVO)

     MU Urbanes Gebiet (MU) (§ 6a BauNVO)

         
2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

 GRZ 0,4 Grundflächenzahl (GRZ), als Höchstmaß, z. B. 0,4

 GFZ 1,5 Geschossflächenzahl (GFZ), als Höchstmaß, z. B. 1,5

 IV Zahl der Vollgeschose als Höchstmaß, z .B. IV

 OKmin +125 m Oberkante (OK) als Mindestmaß der Höhe der Anlange 
             ü NHN über Normalhöhennull (ü NHN), z. B. + 125 m ü NHN

OKmax +128 m Oberkante (OK) als Höchstmaß der Höhe der Anlange 
             ü NHN über Normalhöhennull (ü NHN), z. B. + 128 m ü NHN

 OKmin 5 m Oberkante (OK), als Mindestmaß der Höhe der Anlage über dem unteren
 Bezugspunkt, z. B. 5 m  

 OKmax 19,5 m Oberkante (OK), als Höchstmaß der Höhe der Anlage über dem unteren 
Bezugspunkt, z. B. 19,5 m

 LH 3,5 - 5 m Lichte Höhe (LH), als Mindest- und Höchstmaß über dem unteren Bezugspunkt 

Siehe auch Tabelle 1: Nutzungsschablone

3. Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m. § 22 BauNVO)

a Abweichende Bauweise a

4. Überbaubare Grundstücksfläche (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m. § 23 BauNVO)

Baulinie

Baugrenze

5. Flächen für den Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB) 

Flächen für den Gemeinbedarf

Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen, KiTa

6. Flächen für Stellplätze (St), Garagen (Ga), Tiefgaragen (TG), Mobilitätsstation (Mob)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB i.V.m §§ 12 und 14 BauNVO)

 St Umgrenzung von Flächen für Stellplätze (St), Garagen (Ga), Tiefgaragen (TG) 
und Mobilitätsstationen (Mob), z. B. Stellplätze 

7.  Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Öffentliche Verkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Öffentliche Verkehrsfläche bes. Zweckbestimmung

Öffentliches Verkehrsgrün

Zweckbestimmung Fußgängerbereich

Zweckbestimmung Verkehrsberuhigter Bereich

Zweckbestimmung Öffentliche Parkfläche

Zweckbestimmung Verkehrsgrün

Quartiersplatz Zweckbestimmung Quartiersplatz

8. Flächen für Versorgungsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 12 Abs. 6 BauGB)

Flächen für Versorgungsanlagen

Zweckbestimmung Elektrizität

9. Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Öffentliche Grünfläche

Zweckbestimmung Park 

10. Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, 
Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20  BauGB)

MEZ Umgrenzung von Flächen für die Maßnahme MEZ, 
Ersatzlebensräume für Zauneidechsen 

11. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

 G Flächen mit Gehrechten zugunsten der Allgemeinheit

12. Flächen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

siehe Inselkarten 1 - 11 auf Teil B Planzeichnung Detail Lärmschutz

13. Flächen für Anpflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

Anzupflanzende Bäume

Anzupflanzende Baumreihe, Mindestanzahl, z. B. 8 Bäume

Erhaltung Bestandsbaum/Einzelbaum 

14. Kennzeichnung und Nachrichtliche Übernahme (§ 9 Abs. 5 und 6 BauGB)

Umgrenzung von Gesamtanlagen, die dem Denkmalschutz unterliegen

Ensembleanlagen, die dem Denkmalschutz unterliegen

Umgrenzung von Einzelanlagen die dem Denkmalschutz unterliegen

Einzelanlage D1, ehem. Kantine (Westbau)

Einzelanlage D2, Halle 3 (Ostbau)

Einzelanlage D3, Schauwand zum Main

Einzelanlage D4, Steinheimer-Kreuz, Bildstock

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden 
Stoffen belastet sind - Sanierungsbereiche SB 1 bis 9, z. B. SB 2

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden 
Stoffen belastet sind - Bodenaustausch Auffüllungen

       
15. Sonstige Planzeichen

Geltungsbereich des Bebauungsplans

16. Hinweise

Tabelle 1: Nutzungsschablone

Bemaßung in Meter, z. B. 15 m

Bestandsbebauung

Flurstücksgrenze, Flurstücksnummer 

Abriss von Bestandsbebauung

Hinweis auf mögliche spätere Nutzung, z. B. Haltepunkt Odenwaldbahn oder
 Mobiliätsstation, in öffentlichen Flächen

VERFAHRENSVERMERKE 
 
Aufstellungsbeschluss 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hanau hat in der Sitzung am 17.06.2019 gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans beschlossen.  
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 19.12.2019 ortsüblich bekanntgemacht.  
 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden  
In einer Bürgerinformationsveranstaltung am 14.11.2019 wurde gemäß § 3 Abs. 1 BauGB den Bürger*Innen 
der Vorentwurf vorgestellt und die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
Der Vorentwurf des Bebauungsplans hat gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vom 13.01.2020 bis einschließlich zum 
14.02.2020 öffentlich ausgelegen. 
Die frühzeitige Beteiligung wurde am 19.12.2020 ortsüblich bekanntgemacht.  
Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom 
08.01.2020 zur Abgabe einer Stellungnahme bis zum 14.02.2020 aufgefordert. 
 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden  
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hanau hat in der Sitzung am __.__.202_ die Offenlage des 
Bebauungsplans beschlossen. 
Der Entwurf des Bebauungsplans hat gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom __.__.202_ bis einschließlich zum 
__.__.202_ öffentlich ausgelegen.  
Die Offenlage wurde am __._.202_ ortsüblich bekanntgemacht.  
Die Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 
__.__.202_ zur Abgabe einer Stellungnahme bis zum __.__.202_ aufgefordert.  
 
Satzungsbeschluss 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Hanau hat in ihrer Sitzung am __.__.202_ den Bebauungsplan 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung und die bauordnungsrechtlichen Festsetzungen gemäß § 91 HBO 
i. V. m. § 9 Abs. 4 BauGB als Satzung beschlossen.  
 
 
 
 
        
Hanau, den       …………………………………………  

Der Magistrat der Stadt Hanau 
Kaminsky, Oberbürgermeister  

 
Ausfertigung  
Es wird bestätigt, dass der Planinhalt unter Beachtung der vorstehenden Verfahrensschritte mit den 
Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt.  
 
 
 
 
        
Hanau, den       …………………………………………  

Der Magistrat der Stadt Hanau 
Kaminsky, Oberbürgermeister  

 
Inkrafttreten des Bebauungsplans  
Inkrafttreten des Bebauungsplans mit der im Plan enthaltenen Satzung durch amtliche Bekanntmachung 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB am __.__.202_.  
 
 
 
 
        
Hanau, den      …………………………………………  

Der Magistrat der Stadt Hanau 
Kaminsky, Oberbürgermeister  

RECHTSGRUNDLAGEN  
Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert 
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Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) i.d.F. vom 20. Mai 2020 (BGBl. I S. 1041), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 353) 

Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 21. November 2017 
(BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 
1802) 

Planzeichenverordnung (PlanzV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) 

Hess. Bauordnung (HBO) i.d.F. vom 28. Mai 2018 (GVBl. S. 198), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 03. Juni 2020 (GVBl. S. 378) 

Hess. Gemeindeordnung (HGO) i.d.F. vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert 
durch Art. 3 des Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915) 

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i.d.F. vom 29. Juli .2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. August 2021 (BGBl. I S. 3908) 

Hess. Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG) i.d.F. vom 
20. Dezember 2010 (GVBl. I S. 629), berichtigt am 14. Februar 2011 (GVBl. I S. 43), zuletzt ge-
ändert durch Art. 17 des Gesetzes vom 07. Mai 2020 (GVBl. S. 318) 

Hess. Wassergesetz (HWG) i.d.F. vom 14. Dezember 2010 (GVBl. I S. 548), zuletzt geändert 
durch Art. 4 des Gesetzes vom 30. September 2021 (GVBl. S. 602) 

Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) i.d.F. vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. September 2021 (BGBl. I S. 4458) 

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 
18. März 2021 (BGBl. IS. 540), zuletzt geändert durch Artikel 14 des Gesetzes vom 10. Septem-
ber 2021 (BGBl. I S. 4147) 

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) i.d.F. vom 31. 
Juli 2009 (BGBl.. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. August 2021 
(BGBl. I S. 3901) 

Hessisches Denkmalschutzgesetz (HDSchG) vom 28. November 2016 (GVBl. S. 211) 
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ohne Maßstab

Bebauungsplan Nr. 904.3
„Quartiersentwicklung Bautz“

TEIL A PLANZEICHNUNG

ENTWURF - Stand 20.01.2022

Der Bebauungsplan Nr. 904.3 „Quartiersentwicklung Bautz“ besteht aus 3 Teilen:
Teil A Planzeichnung - Teil B Planzeichnung Detail Lärmschutz - Teil C Textliche Festsetzungen

Neben dieser Planzeichnung (Teil A) sind die Planzeichnung Detail Lärmschutz (Teil B) und die textlichen Fest-
setzungen (Teil C), jeweils mit Stand vom 20.01.2022 rechtlich bindender, zwingend der Satzung zugehöriger Teil.

Anlage ________

NUTZUNGSSCHABLONEPLANZEICHNUNG M 1:1000

PLANZEICHNUNG AUSSCHNITT  M 1:500
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Darmstadt
Gründung
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India Private
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5 Partner Berlin
Gründung

DARMSTADT FRANKFURT BERLIN

2023

GmbH
Gründung

  						      STANDORTE
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9VERORTUNG IM STADTGEBIET

Stadtschleuse

Hauptbahnhof
Hochschule für nachhaltige
Entwicklung Eberswalde
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Kreishaus

Grundstück
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Breite
Straße
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Fritz-Lesch-Stadion

Park am
Weidendamm

Kleingartenverein

Forstbotanischer
Garten
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11HISTORIE BEBAUUNG

Lageplan 1906
Historische Bebauung unterhalb Schlachthof und 
historischer Straßenverlauf Breite Straße

Historische Bebauung an Breite Straße - 5 Geschosse
Ende 19. / Anfang 20. Jahrhundert



12TOPOGRAPHIE & HÖHEN
M

23124 - Eberswalde

1:200Bauherr:

Geländehöhen

p
u
b
liz

ie
rt

 a
m

 0
8
.0

9
.2

0
2
3
 u

m
 1

6
:3

7
 U

h
r

F
o
rm

a
t:
 D

IN
 A

3
D

W
G

: 
D

ie
s
e
 D

a
te

i 
g
ilt

 n
u
r 

in
 V

e
rb

in
d
u
n
g
 m

it
 d

e
r 

b
e
g
le

it
e
n
d
e
n
 P

D
F

-D
a
te

i 
m

it
 i
d
e
n
ti
s
c
h
e
r 

P
la

n
c
o
d
ie

ru
n
g
. 

Im
 Z

w
e
if
e
ls

fa
ll 

is
t 

d
ie

 P
D

F
-D

a
te

i 
a
ls

 g
e
lt
e
n
d
 z

u
 b

e
tr

a
c
h
te

n
.

ANH Hausbesitz GmbH & Co. Kommanditgesellschaft
#Dr. #Max #Mustermann
THE TERRACE Englische Straße 21, 10587 Berlin

18,20

17,40

17,25

17,10

18,30

17,60

16,90

16,50 16,75

16,00

18,60

18,05

17,85

18,10

14,20

13,40

16,75

3m
wh

8,4
wh

10 wh

8,8
wh

6,7m
wh

10,7m
wh

2,9m
wh

9,5mwh

6,5m
wh

3 wh

23,5m
wh

1
2
-1

4
m

 w
h

1
2
-1

4
m

 w
h

1
2
-1

4
m

 w
h

1
6
-1

8
m

 w
h

10-13m wh

10 wh

17,3017,90

13,00

B1

B2

GELÄNDEHÖHEN

Höhster Punkt:		    18,60m üNN
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Das Gelände fällt zum Kanal hin 
und damit zur südl. Schleusen-
straße um bis zu 5,60m ab.

An der Breiten Straße beläuft 		
sich der Höhenunterschied auf 
ca. 4,40m (Nord nach Süd).
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PLANUNG SCHLEUSENQUARTIER

WOHNEN UND LEBEN
AM FINOWKANAL

•	Industriekultur erlebbar 	
machen

•	Innenstädtische Entwicklung 
weiterführen

•	Blickachse Kanal / Denkmal 
inszenieren

•	Historischer Hauptbau wird 
zur Quartiersmitte



16

3 
Stp

l

Wohnen

Wohnen

Wohnen

VI

V

IV

VI

V

IV

II+

V

III

Bestand

Quartiers-
platz

B
re

ite
 S

tra
ß

e

Schleusenstra
ße

SchleusenstraßeRobert-Koch-Straße

D
U
RCH

W
EG

U
N
G

4 Stpl

8 
Stp

l

13 Stpl

9 Stpl

II+

Bestand

Stadtschleuse

NUTZUNGEN

WOHNEN AM FINOWKANAL 

•	Verortung der Baukörper zu 
Grundstücksgrenzen hin für 
Öffnung der Blickachse zum 
Denkmal

•	2- Fache Abstaffelung zur 
Grenze hin mit 					   
Akzentsetzung zum Kanal 
und Grundstücksmitte

•	Baumerhalt im Süden durch 
entsprechende Verortung 
Punkthäuser

•	Einleitung ins Quartier vom 
Finowkanal aus
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LEBENDIGES DENKMAL

•	Identitätsstiftend

•	Offenes Denkmal 

•	z.B: Bäckerei / Café mit 		
Bewirtschaftung des 		
Quartiersplatzes

•	Laptop + Café + Begegnung

•	Unterbringung von 			 
Nebenflächen wie z.B. 		
Stellplätze für Lastenräder, 
Abstellmöglichkeiten, etc.

•	Alt und Neu ergänzen sich

NUTZUNGEN



18

3 
Stp

l

Wohnen

Wohnen

Wohnen

VI

V

IV

VI

V

IV

II+

V

III

Bestand

Quartiers-
platz

B
re

ite
 S

tra
ß

e

Schleusenstra
ße

SchleusenstraßeRobert-Koch-Straße

D
U
RCH

W
EG

U
N
G

4 Stpl

8 
Stp

l

13 Stpl

9 Stpl

II+

Bestand

Stadtschleuse

NUTZUNGEN

WOHNEN ZWISCHEN 
DENKMÄLERN

•	Wohngebäude als 				 
Weiterführung des 			 
Verwaltungsgebäudes

•	Stärkung der durch den 		
Bestandsbau vorgegebenen 
Straßenflucht

•	Serielle Bauweise in 			 
Prüfung: kann frühere 		
Bezugsfertigkeit ermöglichen
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21LAGEPLAN

Maßnahmen der 
Klimaanpassung:

•	Dachbegrünungen

•	Entsiegelungen 	

•	Blumenwiesen

•	Starkregenvorsorge 

•	Fassadenbegrünung

•	gedämmte Dächer

•	Nachtlüftungskonzept

•	Durch Kompaktes Bauen 		
Beschränkung der				  
Bodenversiegelung
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KLÄRUNGEN DER GRUNDLEGENDEN PARAMETER ZUR ENTWICKLUNG

BILDQUELLEN: GOOGLE 

•	Abstimmungen Denkmalschutz 

•	Einbeziehung der Denkmäler und Revitalisierung

•	Verkehrsplanung zum Kreuzungspunkt sowie 			 
  Ein- und Abfahrten 

•	Abstimmung mit Landesbetrieb Straßenwesen

•	Integration Müllbefahrung zur Klärung mit BDG
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KLÄRUNGEN DER GRUNDLEGENDEN PARAMETER ZUR ENTWICKLUNG

BILDQUELLEN: GOOGLE // FRANZ FERDINAND PHOTOGRAPHY 

•	Konzepte für Rettung und Entfluchtung erstellt, 						    
zur Abstimmung mit der Feuerwehr Eberswalde

•	Parkierungen und Mobilitätskonzepte unter 								     
Einbeziehung Standortfaktoren.

•	Unterbringungskonzept Fahrräder + Lastenräder. 

•	Baustellenlogostikkonzept
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

planquadrat
Elfers Geskes Krämer GmbH
BDA / DASL / dwb
Architekten und Stadtplaner

Platz der Deutschen Einheit 21
64293 Darmstadt
GERMANY

t +49 6151 81969-0
f +49 6151 81969-99

architekten@planquadrat.com

ANH Hausbesitz GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft

The Terrace Englische Straße 21 
10587 Berlin

Telefon +49 30 259 38 63-0
Fax +49 30 259 38 63-22

www.anh-hausbesitz.de
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